
Seite: 1/5 

 

 
 

 
Niederschrift 

13. Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses 
 

Sitzungstermin: Montag, 13.11.2023 

Sitzungsbeginn: 14:05 Uhr 

Sitzungsende: 14:58 Uhr 

Raum, Ort: Seminarraum, Digitales Gründerzentrum, 
Geschwister-Scholl-Straße 6, 89340 Leipheim 

 
Anwesend 
 
Vorsitz 
Dr. Hans Reichhart  Landrat 

 
Mitglieder 
Philipp Beißbarth   

Stephan Bissinger   

Christoph Böhm   

Maximilian Gumpp   

Robert Hartinger   

Johanna Herold   

Hans Reichhart   

Simone Riemenschneider-Blatter   

Peter Schoblocher   

Sandra Dietrich-Kast Vertretung für: Marianne Stelzle  

 
Protokollführung 
Klaus Seybold   

 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Maximilian Deisenhofer entschuldigt  

Marianne Stelzle entschuldigt  

Margit Werdich-Munk entschuldigt  

 
Sonstige Teilnehmer: 

Dr. Elvira Seibold, FOS/BOS Krumbach 

 

Jörg Sigmund, Günzburger Zeitung 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 

2 Laufende Sportförderung; Erhöhung Zuschuss für die Ski- und 
Snowboard-Kreismeisterschaften ab dem Jahr 2024 
  

SV/2023/832 

3 Antrag auf Zuschuss einer weiteren Gruppe des offenen 
Ganztagsangebots am Förderzentrum Dürrlauingen im 
Schuljahr 2023/2024 
  

SV/2023/817 

4 Rückzahlung des Schulwerks der Diözese Augsburg 
  

SV/2023/819 

5 Schülerzahlenstatistik der Realschulen und Gymnasien im 
Landkreis Günzburg sowie der Joseph-Bernhart-
Fachakademie für Sozialpädagogik und der Beruflichen 
Oberschule (Fachoberschule und Berufsoberschule) in 
Krumbach für das Schuljahr 2023/24 
  

SV/2023/833 

6 Sonstiges 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung  

Der Vorsitzende eröffnet die 13. Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses. Nach-
dem zu Beginn der Sitzung 11 von 13 Mitgliedern anwesend sind, ist der Ausschuss be-
schlussfähig. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
 
 

2 Laufende Sportförderung; Erhöhung Zuschuss für die Ski- und 
Snowboard-Kreismeisterschaften ab dem Jahr 2024 

SV/2023/832 

Für die Organisation und Durchführung der Ski- und Snowboardkreismeisterschaften erhielt 
der ausrichtende Verein seit dem Jahr 2003 einen Zuschuss in Höhe von 615 €. Aufgrund 
der gestiegenen Kosten für Pokale, Pistenmiete usw. wurde ab dem Jahr 2021 eine Erhö-
hung des Zuschusses auf 700 € vorgenommen (SV/2020/080 v. 04.06.2020). 
 
Der Skiclub Scheppach (Ausrichter 2024) beantragt eine weitere Erhöhung des Zuschusses 
auf mindestens 1.000 €, da für die Durchführung der Zeitmessung Kosten zwischen 300 € 
bis 500 € anfallen. Vor Corona wurde die Zeitmessung meist durch den ausrichtenden Ver-
ein selbst vorgenommen. Mittlerweile führen externe Anbieter die Messung durch, da die 
Vereine teils keine Messanlage besitzen, bzw. die Anlage technisch zwar für den Trainings-
betrieb aber nicht mehr für Rennen geeignet ist. Zudem fehlt den Vereinen die Routine bei 
der Zeitnahme. Als weiteren erheblichen Kostenfaktor für den Verein nannte der Abteilungs-
leiter Ski die Kosten für die Versorgung und den Transport (Anmietung von Kleinbussen) der 
ehrenamtlichen Helfer zum Austragungsort.  
 
Von einer Erhöhung der Startgebühren für Teilnehmer/innen (vor allem Kinder und Jugendli-
che) wird nach Rücksprache mit den Skiclubs abgesehen. Neben hohen Liftkartenpreisen 
käme ansonsten eine weitere Belastung auf die Familien zu. Auf die Teilnehmerzahlen 
würde sich die Erhöhung vermutlich eher kontraproduktiv auswirken. 
 
Die Kreisverwaltung befürwortet die Erhöhung des Zuschusses auf 1.000 € und ist bestrebt, 
die bestehenden Aktivitäten auf Kreisebene mit Unterstützung durch die Vereine zu erhalten. 
Eine Gegenfinanzierung ist ohne Budgeterhöhung im Rahmen der Sportförderung möglich.  
 
Beschluss: 

Der Schul- Kultur und Sportausschuss beschließt die Erhöhung des Zuschusses für die Ski- 
und Snowboard-Kreismeisterschaften ab dem Haushaltsjahr 2024 auf 1.000 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen 

11 0 

 

3 Antrag auf Zuschuss einer weiteren Gruppe des offenen Ganz-
tagsangebots am Förderzentrum Dürrlauingen im Schuljahr 
2023/2024 

SV/2023/817 

Mit Antrag vom 11.07.2023, eingegangen am 20.07.2023, beantragt der Träger des Sonder-
pädagogischen Förderzentrum (SFZ) Dürrlauingen einen einmaligen Zuschuss für eine dritte 
offene Ganztagsgruppe im Schuljahr 2023/2024. Zwischen dem Landkreis Günzburg und 
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dem Träger des Förderzentrums Dürrlauingen besteht bisher die Vereinbarung zur Bezu-
schussung zweier offenen Ganztagsgruppen (SV/2016/636). Dieser Zuschuss wurde im 
Schuljahr 2016/2017 mit 19.000 € pro Jahr und Gruppe eingestellt. Jährlich wird der Zu-
schuss um Personalkostensteigerungen sowie die Erhöhungen des staatlichen Zuschusses 
angepasst. Im Schuljahr 2023/2024 wird sich der Zuschuss pro Gruppe am Sonderpädagogi-
schen Förderzentrum (SFZ) Dürrlauingen auf 17.432,92 € belaufen. Bei weiterhin zwei Grup-
pen bedeutet dies einen Zuschuss in Höhe von 34.865,84 € an den Träger des Sonderpäda-
gogischen Förderzentrum (SFZ) Dürrlauingen, bei drei Gruppen 52.298,76 €.  
 
Die Regierung von Schwaben hat die dritte offene Ganztagsgruppe genehmigt. Der Zuwen-
dungsbescheid für drei OGTS-Klassen im Schuljahr 2023/2024 liegt dem Träger des Sonder-
pädagogischen Förderzentrum (SFZ) Dürrlauingen bereits vor.  
 
Beschluss: 

Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen: 
Dem Antrag des Trägers des SFZ Dürrlauingen auf einmalige Bezuschussung einer dritten 
Gruppe im Schuljahr 2023/2024 wird stattgegeben. Die zusätzlichen Mittel für eine dritte 
Gruppe in Höhe von 17.500 € sind in den Kreishaushalt 2024 einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen 

11 0 

 

 

4 Rückzahlung des Schulwerks der Diözese Augsburg SV/2023/819 

Das Schulwerk der Diözese Augsburg hat die Jahresabschlüsse 2022 für das St.-Thomas-
Gymnasium Wettenhausen, für das Maria-Ward-Gymnasium Günzburg als auch für die 
Maria-Ward-Realschule Günzburg übermittelt. Die Maria-Ward-Realschule hat das Jahr 
2022 mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen. Entsprechend der zwischen dem 
Landkreis Günzburg und der Diözese Augsburg geschlossenen Vereinbarung hat das 
Schulwerk den Zuschuss für das Jahr 2022 in Höhe von 23.750 € zurückzubezahlen. Die 
Gutschrift ist bereits auf dem Landkreiskonto erfolgt.  
 

 
 

Kenntnisnahme: 

Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss nimmt hiervon Kenntnis. 
 
 

5 Schülerzahlenstatistik der Realschulen und Gymnasien im Land-
kreis Günzburg sowie der Joseph-Bernhart-Fachakademie für So-
zialpädagogik und der Beruflichen Oberschule (Fachoberschule 
und Berufsoberschule) in Krumbach für das Schuljahr 2023/24 

SV/2023/833 

Die Landkreisverwaltung hat die vorliegende Schülerzahlenstatistik der Realschulen und 
Gymnasien im Landkreis Günzburg sowie der Joseph-Bernhart-Fachakademie für 
Sozialpädagogik und der Beruflichen Oberschule (Fachoberschule und Berufsoberschule) in 
Krumbach um die jeweiligen Zahlen des Schuljahres 2023/24 (Stichtag 01. Oktober 2023 
bzw. 20. Oktober 2023) ergänzt und somit wieder auf den neuesten Stand gebracht. 
  
An den Realschulen werden aktuell 2.751 (Vorjahr 2.740) und an den Gymnasien werden 
derzeit 3.549 (Vorjahr 3.593) Schüler/innen unterrichtet. Die Gesamtzahl der Schüler/innen 
an diesen beiden Schularten ist um 33 Schüler/innen (./. 0,5 %) zurückgegangen. 
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An der Beruflichen Oberschule ist eine Zunahme um 15 Schüler/innen (+ 3,7 %) und an der 
Fachakademie ein Anstieg um 8 Studierende (+ 3,3 %) festzustellen. 
  
Die aktuelle Schülerzahlenstatistik für das Schuljahr 2023/24 ist als Anlage beigefügt. 
 
 

 
Kenntnisnahme: 

 Die Schülerzahlenstatistik wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

 

6 Sonstiges  

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
Günzburg, 20. November 2023 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 

   
Dr. Hans Reichhart  Klaus Seybold 

 


